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10.	I	mecht	so	gern	Ant’n	
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(Original:	I	mecht	landen	
Musik:	Christian	Kolonovits/Maria	Bill	
Text:	Maria	Bill)	
	
I	hab	im	Garten	Gemüse	an’baut	
Salat,	Zucchini,	Kürbis	
Rhabarber,	Gurken,	Brokkoli	
Olles	wos	I	halt	gern	mog	und	iß	
	
Dann	war’n	die	ersten	Blattl’n	scho	do	
Wasser,	Dünger,	nix	geht	o.	
Natürlich	bio,	weil	des	is	ma	wert:	
so	wie	sich	des	hoid	für	an	echten	Gärtner	g’hört	
	

Gestern	nu	da	war	I	so	stolz,	
doch	heute	stell	I	fest	mit	Schrecken:	
Die	armen	Pflanzerl	die	san	alle	fort,	
stattdessen	rote,	fette,	grinsende	Schnecken	

	
I	mecht	so	gern	Ant’n	-	Die	Vög’l	san	der	Schnecken	Tod.		
Rennen	schnatternd	hin	und	her,	vorbei	wär	mei	Not	
	
I	mecht	so	gern	Ant’n	-	die	kriag’n	von	Schnecken	eh	net	gnua	
Dauernd	Bilder	in	mein	Kopf	von	einer	Schleimspur.	
	
Jetzt	hab	I	ma	hoit	so	Laufant’n	kauft	
Die	machen	an	guatn	Job	
Der	Garten	hat	sich	gut	erholt		
Nachdem	I	alle	Planzen	neu	g’setzt	hab	
	
Hob	I	erwähnt	I	hab	ma	Laufant’n	kauft	
Sie	scannen	jedes	Platzerl	toll	
Der	Garten	war	bald	schneckenfrei	
ober	dafür	mit	lauter	weiße	Batzerl	voll	
	

Vorhin	hab	I	an	des	net	denkt:	
Die	Schnatterei	is	kaum	zum	packen,	
Der	Goldfischteich	is	jetzt	a	scho	ohne	Fisch	
und	wer	vü	frist	der	muaß	bekanntlich	vü	....	

	
Ma,	so	blede	Ant’n,	barfuß	geh’n	is	Risiko!	
Käm	i	sauber	zum	Salat,	wär	i	schon	froh.	
	
I	mecht	meine	Ant’n	...loswed’n	und	des	gleich	sofort	
Dauernd	schwimm	i	in	mein	Pool	neb’m	ana	Antn	
	
I	mecht	meine	Antn	gern	auf	meinen	Griller	leg’n	
Pekingente	knusprig	g’rillt	tarat	i	meg’n	
	
Manche	woll’n	gern	Schnecken	als	Nachspeis	zu	die	Ant’n	ham	
So	nennt	ma	a	klassische	Win-Win-Situation	
	
Ente	gut	–	alles	gut		
	


